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Original englische Modells Schleifmaschine
mit zwei Schleifscheiben oder einer Schleifscheibe und einer Schleifwalze

GAOd

Diese Maschine eignet sich für Werkstätten , in denen keine großen Modelle hergestellt
werden und eine große Schleifmaschine infolgedessen nicht entsprechend ausgenutzt werden kann.

Die eisernen Schleifscheiben haben einen Durchmesser von 380 mm , dieselben sind auf
beiden Seiten gedreht und sorgfältig ausbalanciert.

Auf Wunsch wird auf der einen Maschinenseite an Stelle der Scheibe eine Schleifwalze
angebracht , so daß auch geschweifte Gegenstände geschliffen werden können.

Vor den Schleifscheiben sind Tische von 405 mm Länge und 200 mm Breite angebracht,
dieselben lassen sich in beliebige Winkel verstellen um die Modelle verjüngt schleifen zu
können . Unterhalb der Tische sind Vorrichtungen vorhanden , um die ersteren schnell im
rechten Winkel zu den Scheiben einzustellen.

Wird die Maschine mit zwei Schleifscheiben verlangt , so wird außer den beiden an der
Maschine befindlichen Scheiben eine dritte zur Reserve mitgeliefert.

Bei Ausführung mit einer Schleifscheibe und einer Schleifwalze wird ebenfalls außer der
an der Maschine befindlichen Scheibe eine zweite zur Reserve mitgeliefert . Die Schleifwalze
besitzt einen Durchmesser von 100 mm und eine Breite von 100 mm.

Bezeichnung GAOd
1

Mit zwei
Schleifscheiben

2
Mit einer Schleif«
scheibeund einer

Schleifwalze

Fest» und Losscheibe des Vorgeleges, Durchmesser . . 205 205
Fest» und Losscheibe des Vorgeleges, Breite . . . . 85 85
Fest« und Losscheibe, Umläufe in der Minute 600 600
Erforderliche Bodenfläche, Länge. i 760 600
Erforderliche Bodenfläche, Breite. 500 500
Gewicht unverpackt. 150 140
Gewicht verpackt. 180 170
Raumbedarf für Verschiffung. 0,5 0,5

Preis
Kabelwort Garnizon Garnklotz
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